
Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr

des Landes Nordrhein-Westfalen

Herr Minister Oliver Krischer

40190 Düsseldorf


	 Haan, den 05. April 2023

Sanierung der L288 - Ohligser Straße in Haan

hier: Anpassung des Fahrbahnquerschnitts


Sehr geehrter Herr Minister Krischer, 

 

die Sanierung der Landesstraße 288 auf Haaner Stadtgebiet befindet sich aktuell in der 
Planungsphase. Erste Planungsentwürfe wurden dem zuständigen städtischen Fachausschuss 
vorgestellt. Am 6. März 2023 erfolgte eine Bürgerinformation der Stadtverwaltung Haan. Auf 
dieser Veranstaltung und auch bei einem nachfolgenden Ortstermin, äußerten viele 
Anwohnerinnen und Anwohner ihre Sorgen und Anregungen, die möglichst in der weiteren 
Planung Berücksichtigung finden sollten. 


Zentrales Problem der aktuellen Planung ist, dass Ihre Behörde (Straßen.NRW) zwar 
dankenswerterweise plant, den Fahrbahnbelag erneuern zu lassen, der Fahrbahnquerschnitt 
jedoch nicht verändert werden soll. Dies hat jedoch zur Folge, dass für die schützenswerte Allee, 
die Interessen der Fußgänger und Radfahrer sowie für die Gestaltung der Nebenanlagen auch nach 
Abschluss der Maßnahmen unverändert wenig Raum zur Verfügung steht. Gleichzeitig kommt es 
auf der Ohligser Straße aufgrund ihres breiten Querschnitts immer wieder zu erheblichen 
Geschwindigkeitsüberschreitungen. Auch diesem Umstand kann bei Beibehaltung der bisherigen 
Planung nicht effektiv begegnet werden. 


Wenn dem planenden Tiefbauamt der Stadt Haan die Möglichkeit zu einer Verringerung des   
Fahrbahnquerschnitts gegeben würde, so ergäben sich folgende Vorteile gegenüber der bisherigen 
Planung: 


- Die Allee bzw. der Pflanzraum für Bäume könnte erweitert und vergrößert werden.


- Die Planungen für die Führung des Fuß- und Radverkehrs könnten flexibler und besser an die  
gewachsenen Strukturen angepasst werden.
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- Der Erhalt zumindest einer gewissen Anzahl an Stellplätzen entlang der L288, um negative 
Auswirkungen auf angrenzende Wohngebiete zu verhindern. Diese könnten durch eine  
Parkscheibenregelung als nicht dauerhaft nutzbare Stellplätze ausgewiesen werden. 


Die Anwohnerinnen und Anwohnern befürchten zudem, dass sie aufgrund einer zeitlichen 
Verzögerung für die geplante KAG-Maßnahme (Sanierung der Nebenanlagen) zu Ausbaubeiträgen 
herangezogen werden könnten. Eine schnelle Entscheidung über die finalisierte Planung ist somit  
geboten.


Sehr geehrter Herr Minister Krischer, die Maßnahmen zur Sanierung der Fahrbahn und 
Nebenanlagen entlang der L288 begrüßen wir sehr. Aus der Erfahrung wissen wir, dass eine solche 
Maßnahme nach deren Abschluss viele Jahrzehnte Bestand haben wird. Als CDU Haan sind wir der 
Überzeugung, dass wir die Chance ergreifen sollten, um ein bestmögliches Ergebnis für die 
Bürgerinnen und Bürger zu realisieren.  


Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserem Vorhaben unterstützen und der Stadt Haan die 
Möglichkeit zur Änderung des Fahrbahnquerschnitts einräumen würden. 


Wir freuen uns auf Ihre Antwort.

 

Mit freundlichen Grüßen

 


Vincent Endereß	 	 	 	 	 	 Jens Lemke

Vorsitzender CDU Stadtverband Haan	 	 	 	 Vorsitzender CDU-Ratsfraktion Haan 


